
Zeitschrift: Nebelspalter : das Humor- und Satire-Magazin

Band: 43 (1917)

Heft: 19

Werbung

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 12.12.2025

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


Sie Kote
3ch roar 17 3ahre alt, als in das Einerlei

unferes 3orfes etroas 2ïeues hineinfehneite,
oon dem man oiele Sage lang redete und
das grof)e 2Bellen in das Ceben roarf. ü)as
roar die Kote". '

Clnfer 2ïachbar hatte feine
bisherige 2ïïagd entlaffen oder pe roar
fonft gegangen. 3n der Gattlerbutike, roo ich
mit 25orliebe bei der 21rbeit des jungen, ledigen

^Jrofefponiften 3ufah und handreichte,
hörte ich einen der nach Öeierabend unfehlbar
dort 3ufammenkommenden Surfchen fagen :

Gie roar ein Gauertopf und eine Setfchroejter.
2Iimmt mich rounder, roas der alte 2<racher
für eine 2ïeue 3utut."

Said nachher roar die 3ïeue da: ich be¬

kam fie 3uerjt 3U fehen, als ich an einem
2Tïorgen früh in unferem Gchopfe f5ol3 fpaltete.
3n 2iugenhöhe hatte ich ein Coch in die f5ol3-
roand gemacht, um 3um 2Iachbar hinüber3u-
fchielen; denn roenn auch feine alte 2ïïagd
nichts Gchönes roar ein 2Tïâdchen roar fie
immerhin und befonders am frühen Sag,
roenn fie in Unterrock und Cintergeftalt 3um
Srunnen kam und meine 17 3ahre

28ie ich fo hacke, geht um die gleiche 2TCÏ-

nute faft, roie ehedem, am Nachbarhaus das
knarrende Gcheunentor auf. fieraus tritt, auch
im TRorgen- TIegligé und auch den 2<übel
unterm 2Jrm, die TIeue. Sie Gönne fcheint
ihr direkt in die bügelnden 2iugen; einen
Augenblick fteht fic am Sore ftill, die ßand

oor den 2lugen. 3ch meinte 3uerfi, die 2ïïor-
genfonne mache einen fo gelbroten Gchein
um ihren 2Sufchelkopf als fie aber den
blofjen 2irm finken lief) und heraustrat, fah
ich einen 2?otkopf oon ungeroöhnlichem ôeuer-
fchein, ooll roilder Banken um die Gtirn und
am ßals. Srunter ein junges, rotbackiges
©eficht, und roieder darunter eine fchlanke
©efialt, ooll oerfteckter Cleppigkeit, breiten
ßüften und kleinen Öüjjen. Gie kam 3um
Srunnen. 2Sährend ihr 2<übe1 fich füllte, fah
ich dringend durch mein ©uckloch das roar
etroas anderes! S)ie heiligften ©efühle mit
dem unreifen Clnterton des Serlangens machten
mir heij3 in. der Srufl, und roohl auch in den
2lugen. Gie mochte den Slick fpüren am

HotelLs 1fl^eater s Konzerte Cafés
B 5 Min. vom Haupt¬

bahnhOf.ïitieniismit
{ Tramstation.

25 Mühlegasse 25 Telephon Nro. 3202

Hininh / ^Be arten Bäder, mbLUI Ihll i vorzüglich eingerichtet.

URANIABRÜCKE" Limmatquai 26

Mittwoch und Freitag Konzerte von Franz Prettner,
1660 Frau M. Kirchhof.

ZeUgtiaUS- - - ""ener-Café f^g
sir. 3i International Mobstr.

Gemütliches, bestrenommiertes Familien-Café 1651

Täglicli KonzertPrima Weine. - Gute Biere. - Bescheidene Preise.
^Es^eiripfieM^idi^iöf^

s Palmhof Ziîrkb 6s
¦ I HIllll/VI u«iwr$ität$tr. 23 J

%ßW Gut bürgerlictier "9% 1657 j
S mittag* und JlbendtiscD in Pension! S

C3r©?3Clxä,rtsX©\it©
BeliördLenVereinePrivate

bestellen ihre

I Drucksachen
am vorteilhaftesten bei der

Buchdruckerei des Nebelspalter"
Jean Frey, Zürich

Besuchen Sie in Zürich t
^ das altbekannte ^

Café Zwinglit
J Rindermarkt 20, Zürich 1. J

Nur prima Weine
Mittwoch u, Freitag Konzert

- 1724 ç ht î^n wr:-.S. HUGO, Wirt

Ii
jeder Art findet man
am sichersten durch einInserat in der

Schweizer Wochen -Zeitung"
in Zürich.

jj PI LATUS Ä jj
:: Vorzügliches Konzert y Sueisehaus g. schwab-Mütier. \\

Javerna Espafiola
Zürich 5, KonradStr. 13 :: Vorzügliche spanische
Weine :: Kalte Speisen :: Jaques Liorens.

: Restaurant Schweizerhof" l
B Militärstrasse 42 Telephon 9433 bei der Kaserne B¦ 1589 Gute bürgerliche Küche
¦ nnd Donnersu! N GltÉ - WO TStG I U 11 ÇJ :

: : Hürlimann-Bier
E. Hofbauer-Saufer m

ff. offene und Flaschenweine.
Sich besteng empfehlend

l-
HOTEL zur POST

& CAFÉ-ROMAND

Ennetbaden
Komfortables Hotel mitten unter den Kurhäusern.
Französ- Küche. Speziaiarzt im Hause. Zimmer von
Fr. 2. an. Prospekt. Vultier-Schraner.

BASEL
Café Wein

Basler
Bierhalle I. Ranges

Rebleuten Zunft"ii1
Gesellschaftssäle

Frelestr. SO

Gasthaus zum Hirschen
Klointoasol 1G1

beim alten Bad. Bahnhof Tramlinie 2, 1, 6
Jeden Sonntag von 4 bis 10 Uhr B*F Tanz-UnterhaltungPrima Balhnusik Flotte Gesellschaft Reelle Weine

Gute Küche Zimmer von Fr. 1.50 an.
Es empfiehlt sieh bestens F. Mulisch, Che! de Cuisine.

Hotel STAOTHOrS
Café-Restaurant American Bar luisBest empfohlenes Haus. Restauration zu jeder TageszeitZimmer von 2 Fr. an. JfvXi.. Porror.

Sumser's meinstube
Beim alten Badischen Bahnhof, gegenüber der Mustermesse

SPEZIALITÄT: Markgräflerweine
:: Feine Küchen-Spezialitäten ::

Hntpl RlliniP Marktgasse 4nuidl D1UU1C neu eingerichtetes Haus.

uj Zentralheizung. Elektr. I.icht. Zimmer
~von 2 Fr. an. Restauration zu jed. Tageszeit.

Abendplatten in grosser Auswahl.
Prima Weine. Kardinalbier, hell und dunkel.

Telephon 1695 gm~ Täglich Konzert T09t Telephon 1695
Bestens empfiehlt sich Wwe. 3VL-Ü 1 1 ur-Kocll.

m\
Grand Café Métropole, Basel

Künstler- Konzerte der beliebten Kapelle
Prof. Martini. Tägl. v. 4-6 u. V28-V2II Uhr.

Konzerthalle St. Klara
1692Clarastrasse 2, Basel

Täglich grosse Konzerte - Erstklassige Truppen- u.
Spezialitäten-Ensembles :: Mittag- u. Abend-Essen
Reiche Tages-Karte. Inhaber H.Thöny-Wälchi.

Zum braunen Mutz"
Restaurant und Bierhalle
Barfüsserplatz 10, Basel 1582

Gesellschafts-Saal im I. Stock. F. Kirschenheiter-Gempp.

BERN
BUBENBERG ff

H
Grd.Café-Restaurant & Hotel-Garni

Beim Bahnhof Telephon^535 5 ^ M
Inh.: MITTLER- ST RAUB

Hotel Maulbeerbaum, Bern
Neu eingerichtetes Haus. Zimmer von Fr. 2. an.

Café-Restaurant
Täglich v. 47s bis 6'/,, u. 8 bis 10'/a Uhr, Sonntags v. 11 bis 12 Uhr:

Erstklassige Künstler-Konzerte!
Eintritt frei. 1600 Kein Konsumatlonsaufschlag

AÜTO
Hochzeits- 1616

Privat- und

Spazierfahrten

ZURICH Telephon mj. und
Nachtbetrieb fA H RTE N

vie Rote
Icn war 17 Iakre alt. als in cias Einerlei

unseres Dorfes etwos Neues kineinsckneite.
oon ciem man viele Tage lang reclete uncl
clas große Wellen in clas Leben warf. Das
war clie Rote". «Unser Racbbar batte seine
bisberige Alagö entlassen ocler sie war
sonst gegangen. In cler Sattlerbutike. wo icb
mit Vorliebe bei cler Arbeit cles jungen, leöi-
gen Prosessionisten zusab uncl banclreicbte.
börte icb einen cler nacb Seierabenö unseblbar
clort zusammenkommenden Burscben sagen :

Sie war ein Sauertops uncl eine Betscbwester.
Nimmt micb wunöer. was cler alte Rrocber
sür eine Neue zutut."

Balcl nacbber war clie Neue cla: ick be¬

kam sie zuerst zu seken. als ick an einem
Morgen srük in unserem Sckopse Kolz spaltete.
In Augenböbe katte ick ein Lock in clie Kolz-
wancl gemackt. um zum Nackbar binllberzu-
sckielen: öenn wenn auck seine alte Nlagö
nickts Sckönes war ein Aläöcben war sie

immerkin unö besonöers am srüken Tag.
wenn sie in «Unterrock unö «Untergestalt zum
Brunnen kam unö meine 17 Iakre

Wie ick so kacke, gekt um öie gieicke Ali-
nute sast. wie ekeöem. am Nackbarbaus öas
knarrenöe Scbeunentor aus. Keraus tritt, auck
im Rlorgen- Neglige unö auck öen Rükel
unterm Arm. öie Neue. Äie Sonne sckeint
ikr öirekt in öie bllnzelnöen Augen: einen
Augenblick stebt sie am Tore sti». öie Kanö

vor öen Augen. Ick meinte zuerst, öie Alor-
gensonne macke einen so gelbroten Scbein
um ikren Wusckelkops als sie aber öen
bloßen Arm sinken ließ unö keroustrat. sak
ick einen Rotkops oon ungewöknlickem Seuer-
sckein, voll wilöer Ranken um öie Stirn unö
om Kais. Drunter ein junges, rotbackiges
Gesickt. unö wieöer öarunter eine scklanke
Gestalt, voll versteckter «Ueppigkeit, breiten
Küsten unö kleinen Süßen. Sie kam zum
Brunnen. Wäbrenö ikr Rubel sicb füllte, sak
ick öringenö öurck mein Gucklock öas war
etwas anöeresl Die keiligsten Gesükle mit
öem unreifen «Untertan öes Berlangens mackten
mir keiß in. öer Brust, unö wokl auck in öen
Augen. Sie mockte öen Blick spüren am

1

^FF«//»^ / â ^Sà I77S

UNäkkÜLK^ -«Witt
MìMll llllll lM.iljZ Koil.à von là plöttim.
1660 prsu N. Xirekbok.

leilêilSIIî- «N-non-v-to s:^z
8tt.Zl Inîvl'nsîionsl àilsit.

k-rims Wsins. - Quts lZisrs. - lZssokoiclsns r-rsiss.
^kîs^emp^ietilt^icl^iôf

»I »GIIIII/VI U«iver5itâmt. 2Z A
gM- «ut dürgerlictier tes? >

îZ Mittag- unâ Hbenàch in Mention! îî

bestellen ikre

sm vorteilbsktesten bei cier

LiiMl'iiàkrkl âk8 tikdelZllättkr"

chchchchchchchch chchchchchchchch ch

î keslià Lie in ^

^ Kin-iermurkt 20, Zûiil>îvn t. ^ch blur prims Wsins ch

^ Mmà ^eitzz XWiert ch

s. ttuoo. v/irt
chchchchchchchchchchchchchchchchch

jecler ^rt kinäet man
sm sickersteri äurck ein
IriîSiOI^îìî in äer

.,8lîliM!kk Wllütieii-Ieitulix"

îî VoriligllelikZiiollZiert ^8oel8elisu8 v, sàd mà îî

Häverns iLspÄNOla
Zlllrivll Z, KoilkSllLts. 13 :: Vor-üglioks spsnîsc-ns
Wsins :: Kslts Spsissn :: »lsqllvs ^IlllrvNS.

>lilitärstrasse 42 l'elvnbon S4ZI bei àer Kaserne
^ lö89 lguto diii»goi»>i<:I»v Itüvko

à/H^^U Vsrîstê -Vorstellung
kk. okkene unà I?Iasob.env/eii>e.

i-
cnnotdsilon

l^omkortsbles klotel mitten unter äen tXurkâusern.
frsn/iöS' t^ücke. ^ 8pe?islsr/t im Klause. Limmer von
fr. 2. sn. Prospekt. Vultier-8vnrsner.

Osts ^---^ Wsin
I3sslsr

LîsrksIIs I. k?sngss

.kodlouîen 2imN"
QsssIIsobsttssâls

rrelestr. 50

beim slten IZaä. Lsknbok ?rsmlinie 2, 1, ö
^sàen îZonnîaa on 4 bis lv VI r I^sni-Untoi^kaltungprima Lallinusilc ?Iottv üvsellsenakt. ktoelle WàeSuis üüvdo Ximmer van k'r. I.SO an.
Ks enipLsdlt sieli bestens lr". »lulisizll, (^!>vk ào vuisine.

^ ^
0»tsè-Neqta>ii»ant Anionivsi» Nr»» IVi8

Limmer von 2 ?r. an. ^Lìl^. D <I>^ ^

8»lN5es'5 ZZ^eill5?ude
keim slten ksclisokkn öslinliof, gegenüber cler Mustermesse

8peZ!Itt^IlA?! M->i-kgi-äNenu,e>n--
" feine iiücken-Speiiiilitäten

llntpl lîllIMP «s-'l-tgs-.sv 4nvtvt NtUMV e!>ixenl!liteIi!Z Nsuz.
^entssUieizunA. Llelrtr. I.ickt. Limmer

^e!t. ^bendplstten In grosser ^usvînl.

relepkon IS8S v»»' irSglivK Ilonivi»/-^ ^slepnon "kW
Kestens empkielilt sicn IM«-o. ZV<^<ì 1 1 »,1

«ei

Künstlsr- l<on2srts öer bslisbtsn XspsIIs
r-rot. tàtini. 1-âgI. v. 4-6 u. V2S--/2II Ubr.

IlonzvrtksIIv St. Illsrs
IS92(IizrZ5triZ55e 2, Ks5el

lâzlîck zro55e Monierte - ^r5tkI-Z55iZe Iruppen- u.
5peiiiZlîtâten-^n5?mbIe5 :: /nittsz- u. /Ilienô-lÏ55«n
leicke Isz«5-l<srt«. Inkaber ll lkön/ V/gl-Ki.

f?sst3ursnt uncl SisriisIIs
Ssffüsssrplst? 10, össsl 1532

ölZ8sll8l!>isftZ-8°sI im I. olà f. KIs8vlieillie>tei--gsliipii.

FF

F,

Lsim Ssknbol l'slopbon^izZZ M
Inb.: lVll^^l.l-î-ST'l-î^'UlZ

llotel NllliIveerbllW. Kern
I»eu elnxerlcntetes Haus. Limmer von ?r. 2 an.

rSxlicti v. 4l/, dis S>/z u. 8 bis UIV2 VI"", Sonntags v. II dis 12 Ukr:

crstklsssigv Iliînstler iXon-vrte!
eintritt krel. 1600 Kein Xonsumatlonssukscblsx

allia Nocliieî!!-

priva!- iiilll
Zvlliîerklllirieu

UZ' llllll
Nlirlitlietrîeb
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